
Kommentar zu Falschaussage über Fallzahlen vom 28. März 2020

„Mit der Ausbreitung des SARS-CoV-2 haben sie [Fallzahlen] nichts zu tun.“

SoSo: Bei immer etwa gleichen Kriterien, um einen Test überhaupt durchzuführen, sind 
sie, die positiven Tests (jetzt etwa 13'000), also die Fallzahlen, ein brauchbares Mass für 
den zeitlichen Verlauf der Corona-Ausbreitung. Diese Fallzahlen machen also etwa 13 
Prozent aller etwa 100'000 Tests aus. Das heisst weiter, dass maximal etwa 13 Prozent 
der Bevölkerung (etwa 1 Million) angesteckt sein können. In Wahrheit wird diese Zahl viel 
kleiner sein, weil meines Wissens nur Verdachtsfälle getestet werden.


